
   
Pastoralbüro:
Mühlenstraße 6 
Tel.: 971 69-0
Fax: 971 69-29
pfarrbuero@servatius-siegburg.de

Das Pastoralbüro ist wieder mit einer Se-
kretärin besetzt. 
Es findet kein Publikumsverkehr statt! 
In dringenden Fällen ist eine Terminab-
sprache per Mail oder Telefon möglich.

Kontaktbüro St. Dreifaltigkeit:
Jakobstraße 14 (Wolsdorf) 
Telefon: 0162-5985746
Das Kontaktbüro ist bis auf weiteres ge-
schlossen.

Kontaktbüro St. M. Empfängnis: 
Kaldauer Straße 21 (Stallberg)
Tel.: 14 86 67 
Fax: 14 86 68

Das Kontaktbüro ist bis auf weiteres ge-
schlossen.

Vorstand des Pfarrgemeinderates 
pfarrgemeinderat@servatius-siegburg.de

Kirchenvorstand  
kirchenvorstand@servatius-siegburg.de

Notruf für Krankensalbung
0152/21 69 79 81

Sankt Servatius 
Katholisch in Siegburg

 Die wöchentlichen Pfarrnachrichten miteinander
Besondere Ausgabe für den 25./26. April 2020

Folgende Seelsorger sind für Sie da: 
Pfarrer Karl-Heinz Wahlen   
Kaplan Joaquim Wendland   
Kaplan Thorsten Kluck
Kaplan P. Shaji Panakkal    
Diakon Dr. Marc Kerling                       
Diakon Gert Scholand                         
Gemeindereferentin Carmen Kremser  
Karmeliten Patres, Michaelsberg          
Pfarrer Ottfried Wallau 
Br. Dominikus Seeberg CFA (Subsidiar) 

pfarrbuero@servatius-siegburg.de 
pejdaniel@yahoo.com.br
thorsten.kluck@t-online.de
shaji.panakalocd@yahoo.com
marc.kerling@erzbistum-koeln.de

carmen.kremser@erzbistum-koeln.de
info@ karmel-michaelsberg.de
Krankenhauspfarrer, HELIOS Klinikum 

Haus zur Mühlen, Alexianerallee 1

022 41 / 971 84 36
022 41 / 169 77 12
0171 / 564 33 21
0176 / 24 16 14 44 
0178 / 838 2095 
022 41 / 38 11 01 
022 41 / 97 57 671 
0179 / 271 01 71
022 41/18 72 45

022 41 / 389308

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!

Heute mit dem 3. Ostersonntag sind es schon sechs Wochen, dass viele 
Menschen in unserem Land, unserem Erzbistum, in unserer Pfarrgemeinde 
mit Hilfe einer Fernsehübertragung auf unterschiedlichen Kanälen oder 
über YouTube eine heilige Messe oder einen andersgestalteten Gottes-
dienst mitfeiern konnten. Dieses technische Mittel kam und kommt auch 
unserer Gemeinde St. Servatius zu Hilfe. 
Ein Team aus gut vorbereiteten Liturgen, Musikern und Aufnahmetechni-
kern hat uns Gottesdienste unterschiedlicher Art über YouTube in unsere 
Wohnungen gesendet.
Die Stimmen verschiedener Liturgen und Sängerinnen hallten durch das 
verlassene Kirchenschiff unserer Servatiuskirche. Die  Gottesdienste waren 
durch beeindruckende Würde, ja Frömmigkeit, gestaltet. Es fehlten die 
Menschen, die sonst in den Kirchenbänken mit ihren Gesängen und Gebe-
ten einen Gottesdienst mitgestalten. 
Auch wenn ich vor dem Fernsehschirm oder Computer mit Andacht sitze, 
die vertraute Kirche mit unterschiedlichen Lichteffekten angestrahlt, die 
bekannten Texte aus der Bibel mit deutenden Worten in der Predigt höre, 
die zum Mitsingen einladenden Lieder erklingen, es stellt sich keine Ge-
meinschaft ein, weil die Menschen neben mir, vor und hinter mir fehlen.
Liegt die  Zukunft unserer Kirchen im Anschauen  digitaler Gottesdienste?
Es wäre sehr schmerzhaft. Ich möchte es nicht weiterdenken. Es sollte ein 
kurzer Moment in einer sehr schwierigen Zeit sein.
Ein Gottesdienst benötigt die Nähe der bekannten und auch weniger be-
kannten Mitchristen. Es fehlt mir auch das eine oder andere Gemeindemit-
glied, dem ich seinen angestammten Platz besetzt habe, die spontan agie-
renden Kinder in einer Familienmesse oder die helfenden Küsterinnen und 
Küster. Ich wünsche mir die Menschen in unseren Siegburger Kirchen mit 
den unterschiedlichen Macken, so schnell wie möglich zurück. 
Mögen die Angebote digitaler Gottesdienste den wahrhaft österlichen Ge-
danken mitschwingen lassen: Es werden bessere Zeiten kommen, in denen 
wir uns wieder in Gottes Namen versammeln: Es werden mehr als zwei 
oder drei sein.

Das wünscht sich im Pastoralteam
Diakon Gert Scholand  

Aktuelle Infos auf www.servatius-siegburg.de, der Internetseite unserer Gemeinde. Einfach mit dem Handy diesen Code einscannen und Sie landen direkt auf unserer Homepage. 
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Aus unserer Gemeinde verstarben

Aktuelle Informationen

Axel Daun und Maria Hartmann 

Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe. Das ewige Licht leuchte ihnen. 
Lass sie leben in Deiner Herrlichkeit. Amen

Lichtblicke, Hoffnungsschimmer und Balsam für die Seele

    Jetzt zusammenhalten!
Gerade in Corona-Zeiten wird mehr Hilfe als sonst benötigt, aber auch die Tafeln sind stark eingeschränkt oder 
derzeit noch geschlossen. Ein Lichtblick für die Tafel-Kunden, auch aus Siegburg, ist daher die gemeinsame 
Aktion von SKM, Lotsenpunkt, KJG und den evangelischen und katholischen Kirchengemeinden in Troisdorf, die 
jetzt kurzfristig zur Überbrückung mit Lebensmittelgutscheinen hilft. 
Termine in der gewohnten Reihenfolge der Farbpunkte jeweils von 14.00-16.00 Uhr. Wer einen vergangenen 
Termin (gelb 20. April und blau 23. April) verpasst hat, kann beim nächstmöglichen Termin kommen.
       Gruppe rot: Montag, 27. April 
       Gruppe grün: Donnerstag, 30. April 

Spendenmöglichkeit: Möchten Sie die Überbrückungs-Hilfe für die Tafel-Kunden unterstützen? Spenden sind 
willkommen über das Caritaskonto der Pfarrgemeinde St. Hippolytus: 
DE 45 3705 0299 0001 2066 71 - Spendenstichwort: Tafelhilfe

Livestream-Messe aus der Liebfrauenkirche in Kaldauen: zu sehen wie immer auf unserem YouTube-Kanal 
„St. Servatius Siegburg“ UND zum ersten Mal auch direkt auf unserer Homepage www.servatius-siegburg.de!
Wann? Sonntag, den 26. April um 18:30 Uhr
Zelebranten? Kaplan Joaquim Wendland und Gemeindereferentin Carmen Kremser
Kommunionempfang? Die Möglichkeit besteht am 1. Mai; genaue Orte und Zeiten werden auf einem ge-
sonderten Blatt in den Schaukästen ausgehängt und auf der Homepage veröffentlicht.

Alternative Aussendungsfeier für das Altenberger Licht: 
Im digitalen Raum feiern wir gemeinsam die Entzündung dieses Lichts der Hoffnung und des Friedens – zeit-
gleich in Altenberg und über domradio.de verbunden zu Hause. 
Alle sind weiterhin herzlich eingeladen, sich auch über altenbergerlicht.de anzumelden, um Hinweise und 
Utensilien für die Mitfeier zuhause zu bekommen.
       - Vigil live aus dem Altenberger Dom am 30.4. um 22 Uhr
       - über Nacht Livestream aus der Christkönigskapelle von Haus Altenberg
       - am 1.5. um 10 Uhr Aussendungsfeier, ebenfalls aus der Christkönigskapelle

Diakon Scholand reichte ein Gebet des ägyptisch-französischen Jesuiten P. Henri Boulad ein, der dieses Gebet 
unter vielen anderen Gebeten, theologischen Büchern, Briefen und Vorträgen in dem Band „Die tausend Ge-
sichter des Geistes“ geschrieben hat:

Geist Gottes, Weg zur Erkenntnis der unermesslichen Wirklichkeit!
Ewiger Quell des Seins, allezeit jenseits von Dir selbst, 

       weil Du das Leben und die Liebe bist, 
       weil Du ständig neue Gesichter annimmst, tausend Gesichter, 
       und noch immer stehst du jenseits von Dir. 

Ich liebe Dich, Geist, als den ewig Lebendigen! 
       Nur im innigen Verwobensein mit Dir, nur in unserer gegenseitigen Durchdringung, 
       wird mir die Wahrheit Gottes und meine eigene bewußt, weil Du zur Erfahrung wirst.

Lebe und liebe in mir, Geist, sodass ich mithelfen kann, 
       Dein Leben und Deine Liebe in der Welt zu verwirklichen.

Amen.

Heute sage ich danke,

für die Liebe, die du mir schenkst,
für die Sonne, die jeden Tag scheint,

für das saftige Grün der Wiesen
und die bunten Blätter an den Bäumen,

für das tiefe Blau der Seen
und für die Zeit, die du mir geschenkt hast.

Manche Menschen wissen nicht, 
wie wichtig es ist, dass sie einfach da sind.
Manche Menschen wissen nicht, 
wie gut es ist, sie nur zu sehen.
Manche Menschen wissen nicht, 
wie tröstlich ihr gütiges Lächeln wirkt.
Manche Menschen wissen nicht, 
wie viel ärmer wir ohne sie wären.
Manche Menschen wissen nicht, 
dass sie ein Geschenk des Himmels sind.
Sie wüssten es, 
würden wir es ihnen sagen.    (Paul Celan)
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